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Schneebedecktes Pürgen, strahlender 
Sonnenschein, bei diesen herrlichen 
Wetterbedingungen merkt man doch 
gleich, dass der Weihnachtsmann, 
alias Alwin Falkner, einen ganz be-
sonders guten Draht zum Wettergott 
haben muss. Pilot Christoph Schöne-
mann hatte das Privileg, den Weih-
nachtsmann  in seinem MAN-Heiß-
luftballon  über die Dächer Pürgens zu 
fahren.  Begleitet wurde er bei dieser 
vorweihnachtlichen Ausfahrt von zwei 
weiteren Ballons der Ballonfreunde 
Lechfeld. Auf einem strahlend weißen  
Gefährt prangte das Logo der Licht-
schmiede aus Lengenfeld, für einen 
bemerkenswerten Farbtupfer sorgte 
der ganz in Blau gehaltene LEW-Bal-
lon. Den zahlreichen  Zaungästen bot 
sich  ein imposantes Bild, als sich  die 
drei Luftfahrzeuge, die auf der Lode-
rer-Wiese an der Pitzlinger Straße zum 
Start vorbereitet  wurden, mit Heißluft 
aufblähten und majestätisch abhoben.  
Wohin die Fahrt gehen sollte war nicht 
ganz klar. Ist es normalerweise  der 
Wind, der Richtung und Geschwin-
digkeit vorgibt, so war das dieses Mal 
doch etwas anders. Hatte doch Chris-
toph Schönemann vor seinen Heiß-
luftballon zwei Rentiere gespannt, um 
den Weihnachtsmann stilgerecht zu 
transportieren. Auch wenn der Pilot 
im Pressegespräch erklärte: „ Ich dreh 
den Ballon immer so, dass die Rentiere 
vorne sind“, war der Beobachter doch 
der Überzeugung, dass die beiden stol-
zen Tiere in diesem Fall die Richtung 
vorgaben. 

Walter Herzog
Bilder: Markus Loderer,Walter Herzog

Alle Jahre wieder …
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Traditionell wird der Adventsmarkt in 
Pürgen mit einer besinnlichen Andacht 
in der Pfarrkirche St. Georg eingelei-
tet, der in diesem Jahr durch den Ge-
sangverein Harmonie Stoffen unter der 
Leitung von Veronika Graser mit fei-
nem Gesang umrahmt wurde. 
Nachdem Pfarrer Horst-Lothar  Bor-
chert den Segen für die Besucher ge-
spendet hatte, traf sich die Dorfge-
meinschaft an der Budenstraße am 
Dorfweiher, wo sie mit vorweihnacht-
lichen Melodien der Jugendblaskapel-
le Lechrain empfangen wurde. Schon 
bald drängten sich hunderte Besucher 
aus allen Ortsteilen um die weih-
nachtlich herausgeputzten Stände, wo 
sie  sich mit aus geschickten Händen 
gebundenen Kränzen, Gestecken und 
mit vielerlei bunten Geschenkartikeln 
eindeckten. Zahlreiche Fieranten aus 
dem Gemeindebereich, Hilde Haller, 
Brigitte Schmid, Martina Engel, Ire-
ne Greinwald, Elke Kolditz, Waltraud 
Kolb, Gabi Ebenhoch, die Mädchen-
gruppe der Pfarrgemeinde und die Fa-
milien Ruschanac  und Lowak boten 
an ihren prächtig geschmückten Stän-
den ein vielseitiges Angebot an wun-
derbaren Basteleien, das ganz auf den 
weihnachtlichen Bedarf abgestimmt 
war. 
Schon ganz ungeduldig und mit glän-
zenden Augen empfingen die kleinen 
Gäste den heiligen St. Nikolaus und 
in dessen Gefolge  Knecht Ruprecht, 
alias Helmuth Voit und Tobias Höf-
lmair, die den Markt besuchten und für 
alle Kinder eine kleine Überraschung 
bereit hielten. Der Pürgener Advents-
markt in dieser Form und mit diesem 
herrlichen Ambiente braucht auch mit 
namhafteren Märkten keinen Vergleich 
zu scheuen. 
Die Organisation lag bei den bewähr-
ten Händen der Pfarrgemeinde. Erst-
mals beim Adventmarkt haben  viele 
fleißige Helfer der jungen Generation 
des Burschen- und Madlvereins Pürgen 
mitgewirkt. Sie haben Verantwortung 
für die Dorfgemeinschaft übernom-
men und verdienen für ihr Engagement 
ein herzliches Sonderlob. 
Mit allerlei kulinarischen Spezialitäten 
und freundlichen Service haben die 
Ausrichter für das leibliche Wohl der 
Besucher gesorgt, die bis in die Abend-
stunden die Gemeinschaft pflegten und 
sich so auf den Advent einstimmten. 

Walter Herzog

Weihnachtlich herausgeputzt

Dicht drängten sich die Besucher zum Adventsmarkt in der Budenstraße am idyllischen Dorfweiher

Viele fleißige Hände boten den Besuchern an den Buden ein vielseitiges Angebot 
an bunten Basteleien und Geschenkartikeln
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Bürgermeister Gemeinderat

Info-Brief 01/11
Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
ich wünsche Ihnen ein gesundes, 
glückliches und erfolgreiches Jahr.

In der Verwaltungsgemeinschaft lie-
gen für die  Mitgliedsgemeinden vom 
Landratsamt zugelassene 
Restmüllsäcke auf. 

Ab sofort werden die Säcke zu einem 
Preis von 6,00 € pro Stück in der Kas-
se der VG Pürgen verkauft. 

Bürgersprechstunde:  
nach telefonischer Vereinbarung   
Tel. 08196-9301-11

Bauausschuss:
Dienstag, 11. Januar 2011, 
18:00 Uhr, Rathaus Pürgen

Sitzungstermin des Gemeinderates:
Dienstag 11. Januar 2011,  
19:30 Uhr, Rathaus Pürgen

Klaus Flüß
1. Bürgermeister

Auszüge aus der Sitzung 
des Gemeinderates vom 
07.12.2010:
Bauanträge:

a) Der Gemeinderat stimmt dem An-
trag für den Anbau eines Holz- und 
Spänelagers an ein bestehendes Ge-
bäude auf der FlNr. 394, Gemarkung 
Lengenfeld, Kalkofenstraße, zu.

b) Der Gemeinderat nimmt den Antrag 
für den Neubau eines Einfamilien-
hauses auf der FlNr. 302/14, Gemar-
kung Lengenfeld, Im Ried, im Ge-
nehmigungsfreistellungsverfahren zur 
Kenntnis. 
Da sich das Bauvorhaben innerhalb ei-
nes rechtskräftigen Bebauungsplanes 
befindet wird das Bauvorhaben von 
der Genehmigung freigestellt.

c) Der Gemeinderat stimmt der Tektur 
zum Bau eines Containerregals auf der 
FlNr. 506/22, Gemarkung Pürgen, im 
Gewerbegebiet „Pürgen-Nord I“, Am 
Kornfeld, zu. Der Gemeinderat befreit 
das Bauvorhaben von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes zu § 2 Punkt 
2.3, Maß der baulichen Nutzung, 
Traufhöhe.

d) Der Gemeinderat stimmt dem An-
trag für den Neubau eines Garagen-
gebäudes auf der FlNr. 109/7, Gemar-
kung Lengenfeld, Am Osteranger , mit 
Zufahrt von der Landsberger Straße 
(St 2057), zu. 

Die bauliche Ausführung der Zufahrt 
ist dem Straßenbauamt Weilheim als 
Baulastträger und der Gemeinde Pür-
gen mitzuteilen und mit diesen abzu-
stimmen.

e) Der Gemeinderat stimmt dem Vor-
bescheid für den Neubau eines Einfa-
milienhauses auf der FlNr. 109/7, Ge-
markung Lengenfeld, Am Osteranger,  
zu:
Art der baulichen Nutzung: E + D,   
Kniestock 80 cm, 
Dachneigung max. 45 Grad.
Die Stellplatzsatzung der Gemeinde 
Pürgen ist zu beachten.
Ein Entwässerungsplan ist vorzulegen. 

f) Der Gemeinderat nimmt die Mittei-
lung für den Neubau einer genehmi-
gungsfreien Grenzgarage auf der FlNr. 
109/7, Gemarkung Lengenfeld, Am 
Osteranger, zur Kenntnis.

g) Der Gemeinderat stimmt dem An-
trag für die Errichtung eines Winter-
gartens auf der bestehenden Terrasse, 
Erneuerung des Dachstuhls der beste-
henden Garage und Anbau eines Car-
ports auf der FlNr. 111/3, Gemarkung 
Lengenfeld, Am Wehrbach, zu.

Dorferneuerung – Vereinbarung 
über die Kostenbeteiligung zwischen 
der Teilnehmergemeinschaft und 
der Gemeinde Pürgen:

Der Gemeinderat stimmt der Verein-
barung über die Kostenbeteiligung an 
den voraussichtlichen Kosten in Höhe 
von Euro 328.000, zwischen der Teil-
nehmergemeinschaft und der Gemein-
de Pürgen zum Ausbau des Hofstetter 
Weges, flächenhaftes Biotop (Hoch-
wasserrückhaltemaßnahme) und Land-
schaftspflege, zu. Die Höhe der Kos-
tenbeteiligung für die Maßnahme wird 
im Haushaltsjahr 2011 als Haushalts-
mittel eingestellt.

Kooperationsvertrag zum Ausbau 
der Breitband – Infrastruktur zwi-
schen LEW TelNet GmbH – M-net 
Telekommunikations GmbH und 
der Gemeinde Pürgen: 

Der Gemeinderat stimmt dem Koope-
rationsvertrag zum Ausbau der Breit-
band – Infrastruktur zwischen der 
LEW TelNet GmbH, der M-net  Tele-
kommunikations GmbH und der Ge-
meinde Pürgen, zu.

Nachruf

Die Gemeinde Pürgen trauert um

Herrn Michael Ruile
Er war ein sehr engagierter Mitbürger, der von 

Mai 1966 bis Juni 1972
als Gemeinderat in der noch selbständigen Gemeinde Lengenfeld tätig war.

Mit ihm verlieren wir einen guten Freund und Bekannten.

Die Gemeinde Pürgen ist ihm für sein Wirken in der Gemeinschaft sehr zu 
Dank verpflichtet und wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Klaus Flüß
1. Bürgermeister
Gemeinde Pürgen
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Verwaltungsgemeinschaft 
Pürgen:

Email: .................... info@vg-puergen.de

Zentrale: ..........................08196/ 9301-0
Fax: ....................................08196/ 1728

Leiter der Finanzverwaltung
(Geschäftsstellenleitung u. 
Kämmerei):
Herr Hohenauer ............08196/ 9301-13

Leiter der allgemeinen Verwaltung
(Standesamt, öff. Sicherheit u.
Ordnung, Bauwesen):
Herr Stadler ...................08196/ 9301-15

Sekretariat:
Frau Held ......................08196/ 9301-12
Frau Steinmann.............08196/ 9301-11

Gewerbemeldestelle, Sozialwesen:
Frau Schwenk ...............08196/ 9301-17
Frau Haschka ................08196/ 9301-19

Einwohnermelde- und Paßamt:
Frau Graser, 
Frau Schneider,
Frau Stork .....................08196/ 9301-18

Kassenverwaltung:
Herr Hausfelder .............08196/ 9301-20
Frau Wotschke ..............08196/ 9301-24

Grund- und Gewerbesteuer, 
Frau Reitmeir ................08196/ 9301-26

Bestandsverzeichnis:
Herr Vogt, ......................08196/ 9301-16

Bauhof .................................08196/ 305

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Pürgen

Montag – Freitag ....... 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzl.  . 14.00 – 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Jubiläen

im Dezember 2010

GEBURTSTAGE
Aus Gründen des Datenschutzes 
müssen wir in dieser Internetausga-
be des 
Gmoa-Blattl auf die Nennung 
der Namen unserer Jubilare ver-
zichten.

Diese finden Sie nur in der gedruck-
ten Version.

* * *
´s Gmoa-Blattl gratuliert allen 
Jubilaren nachträglich sehr herzlich 
und wünscht für die Zukunft alles 
Gute, Glück und Gesundheit.

Verwaltung

 In diesem Jahr erfolgt kein Ver-
sand einer Lohnsteuerkarte. Die Lohnsteu-
erkarte 2010 behält auch für das Jahr 2011 
bis zur Einführung des elektronischen 
Verfahrens ihre Gültigkeit. Für Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer entfällt damit 
die Weitergabe der Lohnsteuerkarte an 
den Arbeitgeber. Der Arbeitgeber darf die 
Lohnsteuerkarte 2010 nicht wie bisher am 
Jahresende vernichten, sondern muss die 
darauf enthaltenen Ein-tragungen auch für 
den Lohnsteuerabzug im Jahre 2011 zu-
grunde legen. Benötigen Sie während des 
Jahres 2010 eine Lohnsteuerkarte, wird 
diese noch von der Gemeinde ausgestellt.
 Wird im Jahr 2011 erstmalig eine 
Lohnsteuerkarte benötigt, stellt das zustän-
dige Finanzamt auf Antrag eine Ersatzbe-
scheinigung aus. Ausgenommen hiervon 
sind ledige Arbeitnehmer, die ab dem Jahr 
2011 ein Ausbildungsverhältnis als erstes 
Dienstverhältnis beginnen. Hier kann der 
Arbeitgeber die Steuerklasse I unter-stel-
len, wenn der Arbeitnehmer seine steuer-
liche Identifikationsnummer (IdNr), sein 
Geburtsdatum sowie die Religionszugehö-
rigkeit mitteilt und gleichzeitig schriftlich 
bestätigt, dass es sich um das erste Dienst-
verhältnis handelt.
 Sofern Freibeträge auf der Lohn-
steuerkarte 2010 eingetragen sind, gelten 
diese unabhängig vom Gültigkeitsbeginn 
auch im Jahr 2011 weiter. Die Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer sind ver-
pflichtet, die Steuerklasse und die Zahl der 
Kinderfreibeträge auf der Lohnsteuerkar-
te 2010 umgehend durch das Finanzamt 
ändern zu lassen, wenn die Eintragungen 
von den Verhältnissen zu Beginn des Jah-
res 2011 zu ihren Gunsten abweichen, z. 
B. Eintragung der Steuerklasse I ab 2011, 
weil die Ehe in 2010 aufgelöst wurde und 
somit die Voraussetzung für die Steuer-
klasse III weggefallen ist. Diese Verpflich-
tung gilt auch, wenn die Steuerklasse II 
bescheinigt ist, die Voraussetzung für die 
Berücksichtigung des Entlastungsbetrags 
für Alleinerziehende im Laufe des Kalen-
derjahrs jedoch entfällt.
 Auch wenn sich ein für das Jahr 
2010 eingetragener Freibetrag verringert 
(z. B. geringere Fahrtkosten für Fahrten 
zwischen Wohnung und Arbeitsstätte oder 
Verringerung eines Verlustes aus Vermie-
tung und Verpachtung), kann dies ohne 
eine Korrektur zu erheblichen Nachzah-
lungen im Rahmen der Einkommensteu-
erveranlagung führen. Die Herabsetzung 

Kein Versand einer neuen Lohnsteuerkarte

Karte des Jahres 2010 behält auch für 2011 ihre Gültigkeit
des Freibetrags kann beim Finanzamt be-
antragt werden.
 Nach Einführung des elektroni-
schen Verfahrens (voraussichtlich im Jahr 
2012) müssen sämtliche antragsgebunde-
ne Einträge und Freibeträge erneut beim 
zuständigen Finanzamt beantragt werden. 
Hintergrund für die Weitergeltung der 
Lohnsteuerkarte 2010 ist die Umstellung 
auf ein zeitgemäßes elektronisches Verfah-
ren. In diesem Zusammenhang wechselt 
ab dem Jahr 2011 die Zuständigkeit für die 
Änderung der Lohnsteuerabzugsmerkmale 
(z.B. Steuerklassenwechsel, Eintragung 
von Kinderfreibeträgen und anderen Frei-
beträgen) von den Meldebehörden auf die 
Finanzämter. Die Finanzämter können be-
reits im Jahr 2010 zuständig werden, falls 
die Änderungen den Lohnsteuerabzug 
2011 betreffen. Dadurch entfällt für diese 
Fälle der Kontakt mit den Städten und Ge-
meinden. Für Änderungen der Meldedaten 
an sich (z. B. Heirat, Geburt, Kirchenein-  
oder Austritt) sind weiterhin die Gemein-
den zuständig.
 Für das neue Verfahren müssen 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ih-
rem Arbeitgeber nur noch das Geburtsda-
tum und die IdNr mitteilen sowie die Aus-
kunft geben, ob es sich um das Haupt- oder 
um ein Nebenarbeitsverhältnis handelt. 
Mit Hilfe dieser Informationen werden 
dem Arbeitgeber die lohnsteuerlichen Da-
ten des Arbeitnehmers elektronisch durch 

die Finanzverwaltung zur Verfügung ge-
stellt.
 Hat das Arbeitsverhältnis auch 
schon im Jahr 2010 oder 2011 bestanden, 
liegen dem Arbeitgeber die erforderlichen 
Informationen (Geburtsdatum und IdNr) 
zum Abruf der Elektronischen LohnSteu-
erAbzugsMerkmale (ELStAM) bereits 
vor. 
 Diese wurden auf der Lohnsteu-
erkarte 2010 oder auf der Ersatzbescheini-
gung des Jahres 2011 aufgedruckt.

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.elster.de
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Vereine

Die „Fröhlich“-Schützen aus Lengen-
feld sind dieses Jahr sehr treffsicher. 
Der Titel des Gaujugendkönig mit der 
Luftpistole und damit natürlich auch 
die Kette, wird erst seit 2007 verge-
ben. 2008 und 2009 trug sie Geisen-
berger Florian aus Lengenfeld, Er gab 
sie dieses Jahr an seinen Vereinska-
meraden Echter Daniel (re. im Bild) 
weiter. Bereits beim Sparkassencup 
sicherte er sich mit einem 27,5 Teiler 
den Titel. Der Gaukönig in der Schüt-
zenklasse wurde extra ermittelt. Be-
reits in der Qualifikation schoss Rehm 
Erna mit einem 0,9 Teiler ein perfektes 
Blattl. Beim Königschießen legte sie 
noch einmal einen 1,0 Teiler nach und 
sicherte sich somit den Titel der Gau-
königin mit dem Luftgewehr. Mit der 
Luftpistole landete Kabrhel Ferdinand 
auf dem fünften Platz und rundete das 
gute Ergebnis der Lengenfelder Schüt-
zen noch ab. Wir gratulieren unseren 
beiden Königen uns wünschen ihnen 
alles Gute und weiterhin eine ruhige 
Hand am Schießstand. 

Sichere Schützen aus Lengenfeld

Gesangverein Harmonie Stoffen
Sing, sing, sing mit uns,
    weil singen fröhlich macht!
Wir sind ein gemischter Chor mit ca. 25 aktiven Sängern und haben uns unter der engagierten Leitung unserer 
jungen Chorleiterin Veronika Graser ein umfangreiches Repertoire erarbeitet. Wir kommen aus allen Ortsteilen 
der Gemeinde Pürgen.
Über eine Verstärkung aller Stimmlagen, besonders im Tenor und Bass, würden wir uns sehr freuen.
Wir proben außerhalb der Schulferien dienstags von 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Feuerwehrhaus in Stoffen, 
Kirchstr.

Wenn Sie Lust haben, mit uns zu singen, schauen Sie doch einmal bei einer Chorprobe vorbei.
Sie werden erleben, dass Ihnen unsere gemeinsamen Auftritte Freude bereiten werden. Auch die Geselligkeit 
kommt bei uns nicht zu kurz.
Gerne können Sie auch mit uns telefonisch Kontakt  aufnehmen:

K. Lauer T.: 1393   E. Doll T.: 475
M.Schmid T.: 7220   M. Buschmann T.: 474

Informationen im Netz unter www.puergen.de/gemeinde-puergen 
(Vereine-Stoffen-Gesangverein Harmonie)
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Schützenverein „Gut Schuß“ e. V. 
Pürgen 

Pürgen, den 30. Dezember 2010 
 

Einladung zur 44.Generalversammlung  
  
Liebe Vereinsmitglieder,  
 

der Schützenverein ,,Gut Schuß" e.V.  Pürgen hält die satzungsgemäße Generalversammlung am 

Freitag, den 21. Januar 2011, um 20.00 Uhr 
 im KGZ ab. 

Die Versammlung beginnt für die Jugend (bis 27 Jahre) ab 18.30 Uhr mit der Jugendversammlung. 
 
  Tagesordnung: 
  1. Begrüßung durch den 1. Schützenmeister 
  2. Gedenkminute für die Verstorbenen 
  3. Bericht des 1. Schützenmeisters 
  4. Bericht des 1. Sportleiters 
  5. Bericht des 1. Jugendsportleiters 
  6. Bericht des 1. Schatzmeisters 
  7. Bericht der Kassenprüfer 
  8. Entlastung der Vorstandschaft 
  9. Ehrungen  
  10. Neuwahl der Vorstandschaft 
  11. Wünsche und Anträge 
 
Anträge sind schriftlich bis zum 15. Januar 2011  
beim 1. Schützenmeister Helmuth Voit, Fritz- Schlampp-Str. 3 einzureichen. 
 
Um vollzähliges Erscheinen der Vereinsmitglieder gebeten. 
 
Allen Mitgliedern und Ihren Angehörigen wünscht die Vorstandschaft ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr. 
 
Mit Schützengruß  
Die Vorstandschaft 
 
 
 
Helmuth Voit 
1. Schützenmeister 
______________________________________________________________________________________ 

Jahresmesse für die verstorbenen Mitglieder 
des Schützenvereins „Gut Schuß“ e. V. Pürgen 

am 23. Januar 2011, 10.00 Uhr in Pürgen. 
Treffpunkt 09.45 Uhr vor der Kirche, wenn möglich, in Uniform, zum gemeinsamen Einzug in die Kirche. 
____________________________________________________________________________ 

Nachruf

Der VdK Ortsverband Stoffen-Pürgen trauert
um sein langjähriges Vereinsmitglied

Herrn Michael Ruile
Wir danken für die langjährige Verbundenheit und werden 

Herrn Michael Ruile stets in guter Erinnerung behalten

VdK Ortsverband Stoffen-Pürgen
Die Vorstandschaft
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Wir laden Sie 
           zu einem tierischen 
                             Vergnügen ein! 

 
 
 
 

Ein echter Spaß für Groß und Klein! 
 

Gerne nehmen wie Ihre verbindliche Anmeldung bis zum 13.02.2011 
telefonisch zwischen 17:00 und 20:00Uhr oder per Mail entgegen. 

Horst Rotthat, Tel.: 08196-1458, Horst.Rotthat@gmx.de  oder 
 Johannes Strümpfel, Tel.: 08196-999868, J.Struempfel@t-online.de.  

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Abfahrtsorte und –Zeiten werden je nach Bedarf kurzfristig festgelegt und bekannt gegeben. 
Beginn der Vorstellung ist um 14:30 Uhr in München.  

 

 
                  

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

Fahren Sie mit uns am 
Sonntag den 
20.03.2011 

nach München zum 
Circus Krone! Inklusive 
der Busfahrt zahlen Sie 

dafür nur 
40€ pro Person! 

 (Kinder bis 12 Jahre zahlen 35€; 
Vereinsmitglieder: 37€, Kinder 34€) 
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K i r c h e n a n z e i g e r
Samstag, 01.01.11 HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA NEUJAHR 
 10.00 Uhr Hf FESTGOTTESDIENST
 10.00 Uhr Pü FESTGOTTESDIENST

Sonntag, 02.01.11 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
 8:45 Uhr Le FESTGOTTESDIENST - Segnung der Sternsinger 
   Segnung von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch
 10:00 Uhr Um FESTGOTTESDIENST - Segnung der Sternsinger
   Segnung von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch

Dienstag, 04.01.11 
 17.00 Uhr St Rosenkranz
 19.00 Uhr Pü Hl. Messe

Mittwoch, 05.01.11 Hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof
 19.00 Uhr Um Hl. Messe f. Josef Lebhart m. Eltern u. Familie Gayer

Donnerstag, 06.01.11 ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE 
 8:45 Uhr Hf FESTGOTTESDIENST - Segnung der Sternsinger 
   Segnung von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch
 8:45 Uhr Pü FESTGOTTESDIENST - Segnung der Sternsinger 
   Segnung von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch
   musikalische Gestaltung - Männergesangverein  Pürgen
 10:00 Uhr Hg FESTGOTTESDIENST - Segnung der Sternsinger
   Segnung von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch
 10:00 Uhr St FESTGOTTESDIENST - Segnung der Sternsinger
   Segnung von Wasser, Salz, Kreide und Weihrauch
            In allen Gottesdiensten findet die Kollekte für die Afrika-Mission statt.

   Die Sternsinger kommen!

    Kinder zeigen Stärke
   So heißt das Motto der 53.Aktion Dreikönigssingen. Im Mittelpunkt
   stehen am Beispiel Kambodschas Kinder mit Behinderungen.

   Hagenheim am 06.01.2011  Hofstetten am  06.01.2011
   Pürgen am 06.01.2011  Stoffen am  06.01.2011
   Lengenfeld am 02.01.2011  Ummendorf am  02.01.2011 (Oberdorf) 
          am   06.01.2011 (Unterdorf)

Freitag, 07.01.11 Hl. Valentin, Bischof und Hl. Raimund, Herz-Jesu-Freitag
   Krankenkommunion in allen 6 Pfarrgemeinden

Samstag, 08.01.11 Hl. Severin, Mönch
 17.00 Uhr Pü Rosenkranz für die Kranken unserer Pfarrei
 19.00 Uhr Hf VORABENDMESSE ZUR TAUFE DES HERRN – 
   1. JM f. Johann Seefelder u. Angehörige

Sonntag, 09.01.11 TAUFE DES HERRN
 8.45 Uhr Um Hl. Messe 

Gabriele Duchon z. Geburtstag u. Ernst Duchon z. Namenstag
 10.00 Uhr Le Hl. Messe 

Rudolf Schöwe m. Kindern / Eltern Braunmiller m. Verwandtsch. /Angehörige d. Fam. Brunner u. 
Strodl / JM f. Florian u. Kreszenz Dietmaier u. Sohn Josef / Angeh. d. Familie Englisch u. Rampp / 

 10.00 Uhr Pü Hl. Messe 
Familie Rieger m. Verwandtsch.
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Dienstag, 11.01.11 
 17.00 Uhr Pü Rosenkranz
 19.00 Uhr St Hl. Messe - Stiftmesse f. Pater Christoph Kowalski / Monika Brenner /
   für die Armen Seelen u. Priesterseelen
 20.00 Uhr Pü Einführung in die Kett-Methode für die Erstkommunioneltern im Pfarrhof (KGZ) 
   mit Gemeindereferent Franz Lehner. 

Mittwoch, 12.01.11 
 14.00 Uhr Pü Seniorentreffen im Pfarrhof (KGZ)
 19.00 Uhr Um Hl. Messe f. Rosa Burmberger m. Geschwister u. Verwandtsch. /JM f. Richard Hopfe / 
   JM f. Rosina Winterholler 

Donnerstag, 13.01.11 Hl. Hilarius, Bischof u. Kirchenlehrer
 14.00 Uhr St Seniorentreffen im Feuerwehrhaus
 14.00 Uhr Hf Seniorentreffen in der alten Schule
 18.30 Uhr Le Rosenkranz
 19.00 Uhr Hf Hl. Messe

Freitag, 14.01.11 
 16.00 Uhr Pü W e g  -  G o t t e s d i e n s t   für die Erstkommunionkinder

Samstag, 15.01.11 
 15.00 Uhr St Kinderbibelstunde im Pfarrhaus
 18.30 Uhr Pü Rosenkranz
 19.00 Uhr Pü VORABENDMESSE ZUM 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

JM f. Otto Haschka / Hilarius Häckl u. Eltern Häckl

Sonntag, 16.01.11 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 8.45 Uhr Hg Hl. Messe 

7. JM f. Willi Vogl u. Theresia u. Ignaz Heilrath
 10.00 Uhr Hf Hl. Messe 

Michael Nieberle u. Eltern / Lorenz Riedenauer u. Emmi Anker u. Erich Rasch
 8:00 Uhr St Aussetzung und Anbetung
 9:30 Uhr St FESTGOTTESDIENST   B r u d e r s c h a f t s f e s t  
   zum Allerheiligsten Altarssakrament
   P f a r r g o t t e s d i e n s t
   anschl. Eucharistische Prozession mit Segen

Dienstag, 18.01.11 
 17.00 Uhr St Rosenkranz
 19.00 Uhr Pü Hl. Messe f. Angehörige d. Familien Loderer und Wiedemann und Neumaier /
   Apollonia Wastian u. Karoline Geisler

Mittwoch, 19.01.11 
 19.00 Uhr Hg Hl. Messe f. Maximilian Scherer u. Angehörige
 19.00 Uhr Um A b e n d l o b   (Vesper)

Donnerstag, 20.01.11 Hl. Sebastian, Märtyrer und Hl. Fabian, Papst, Märtyrer
 18.30 Uhr Le Rosenkranz
 19.00 Uhr Le Hl. Messe f. Michael Ruile u. Sohn m. Verwandtsch. / Emilie Burger m. Verwandtsch. / 
   Johann u. Lucie Blusch / Angehörige d. Familien Lipp u. Gamperling
 20.00 Uhr St G e b e t s k r e i s   im Pfarrhaus

Freitag, 21.01.11 Hl. Agnes, Märtyrerin und Hl. Meinrad, Mönch u. Märtyrer
 19.00 Uhr Le Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten mit Liedern und Betrachtungen

Samstag, 22.01.11 Hl. Vinzenz Pallotti und Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer
 17.00 Uhr Pü Rosenkranz
 19.00 Uhr St VORABENDMESSE ZUM 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Johanna Bäurle / JM f. Xaver Jehle u. Karolin Melder u. 
   Anna Seethaler / Zenta u. Stanislaw Prosowski m. Verwandtsch. 
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Sonntag, 23.01.11 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 8.45 Uhr Hg Hl. Messe - Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Maria u. Adolf Gebauer / Genovefa u. Alois Zeller m. Tochter
 10.00 Uhr Hf Hl. Messe - Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Elisabeth Asam u. Eltern / Andreas Knie
 10.00 Uhr Pü Hl. Messe 

für die verst. Mitglieder des Schützenvereins „Gut Schuß“ / 
Benedikt Wastian / JM f. Josef Machenschalk / Anselm u. Franziska Rauch

 10.00 Uhr Pü K i n d e r k i r c h e   im Pfarrhof (KGZ)

Dienstag, 25.01.11 BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS
 17.00 Uhr Pü Andacht
 19.00 Uhr St Hl. Messe f. Familie Kainz u. Heilrath u. Maria Bergert / Xaver Settele z. Geburtstag

Mittwoch, 26.01.11 Hl. Timotheus und Hl. Titus, Bischöfe u. Apostelschüler
 19.00 Uhr Um Hl. Messe - JM f. Josef Heim / Eltern Heilrath u. Schön u. Bruder Anton / Maria Settele m. Ver-

wandtsch. / Georg u. Kreszenz Winterholler m. Verwandtsch. / Tante Josefa Schön m. Tochter Han-
nelore Martin u. Verwandtsch.

 20.00 Uhr Pü B i b e l a b e n d   mit Diakon Florian Kopp im Pfarrhof (KGZ)

Donnerstag, 27.01.11 Hl. Angela Merici, Ordensgründerin
 18.30 Uhr Le Rosenkranz
 19.00 Uhr Hf Hl. Messe f. Sabine Spatz u. Eltern / Adolf u. Norbert Kiesling

Samstag, 29.01.11 
 17.00 Uhr Pü Rosenkranz
 19.00 Uhr Hf VORABENDMESSE ZUM 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Andreas Drexl u. Albert Drexl u. Erwin Drexl

Sonntag, 30.01.11 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 8.45 Uhr Pü Hl. Messe - Vorstellung der Erstkommunionkinder 

JM f. Philomena u. Peter Murr u. Therese Murr / 
Therese u. Korbinian Burghart / Eltern Heilberger u. Nothaft u. Geschwister / Reinhold Bogner / 
Gertrud Reitmeir m. Eltern

 10.00 Uhr St Hl. Messe - Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Johann u. Sophie Fichtl / JM f. Margit Seitz m. Rosa u. Georg Seitz

 10.00 Uhr Hg Hl. Messe 
Barbara Dietmeier u. JM f. Josef Dietmeier

Messintentionen können bis zum Juni 2011 im Pfarrbüro bestellt werden.
Das Pfarrbüro ist vom 27.12.2010 bis 09.01.2011 geschlossen.

Herr Franz Lehner ist vom 27.12.2010 bis 09.10.2011 im Urlaub.

Bei Todesfällen rufen Sie bitte Frau Götz in Pürgen Tel: 894 oder Herrn Ettner in Stoffen Tel: 7347 an.

S P R E C H Z E I T E N
Pfarrer Guido Keller   Stoffen  nach Vereinbarung   Tel: 08196/552
Diakon Florian Kopp   Stoffen  nach Vereinbarung   Tel: 08196/998033
Gemeindereferent Franz Lehner  Pürgen  Freitag:  11:00 – 12:00 Uhr Tel. 08196/275
Pfarrsekretärin Monika Götz  Stoffen  Dienstag:  16:00 – 19:00 Uhr Tel. 08196/552
       Donnerstag: 10:00 – 11:30 Uhr

Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft 86932 Pürgen GT Stoffen, Sportplatzstr. 1
Tel: 08196/552, FAX:08196/1748, e-mail: pg.stoffen@bistum-augsburg.de
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Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Landsberg am Lech
 Max-Friesenegger-Str. 45
86899 Landsberg am Lech 
Telefon (0 81 91) 91 88-0
Telefax (0 81 91) 5 99 69
Email: info@kvlandsberg.brk.de

Für viele Menschen ist es Tradition, sich für das neue Jahr etwas ganz Besonderes vorzunehmen. Das Jahr 2011 
als Lebensretter zu beginnen, ist mit Sicherheit ein guter Vorsatz. Der Blutspendedienst des BRK freut sich 
über jeden, besonders über jeden neuen Blutspender. Denn alle Blutspender sind Lebensretter für chronisch 
Erkrankte, Unfallopfer und kranke Mitmenschen, denen große Operationen bevorstehen. 
Wir möchten deshalb auch die noch Unentschlossenen in unserer Gemeinschaft ansprechen, sich an einem der 
untenstehenden Blutspendetermine zu beteiligen. Blutspenden kann jeder gesunde Mitbürger zwischen 18 und 
68 Jahren.

Wir bitten Sie um ihre Blutspende am:
Di, 04.01.2011  Pürgen-Lengenfeld, Mehrzweckhalle 17.00-20.00 Uhr
   Am Wehrbach 24
Mo, 10.01.2011  Weil, Grund- und Hauptschule  17.00-20.00 Uhr
   Schulstraße 11
Fr, 21.01.2011  Geltendorf, Bürgerhaus   16.30-20.00 Uhr
   Am Graben 14
MfG
Karin Franke
Betreuung, Blutspendedienst

Ein guter Vorsatz für 2011

Sehr geehrte Damen und Herren

„für das Vergangene – Dank…“
… für ein gutes Wort, eine helfende Hand
… für die rettende Idee, den lieben Brief,
… für ein Lächeln, den freundlichen Gruß,
… für unsere Begegnungen, die guten Gespräche,
… für alles, was so selbstverständlich scheint.

„für das Jetzt – Achtsamkeit…“
… den richtigen Platz finden und sich entspannen,
… alles zu sich finden lassen,
… erst von dort fortgehen, wenn der Glanz des
Lebens wieder aus der eigenen Seele leuchtet.

„für das Kommende – Ja…“
… sich nicht allzu sehr freuen auf Ereignisse,
die vielleicht nicht eintreten
… sich nicht ängstigen vor Problemen,
die vielleicht nicht entstehen;
… die Zukunft auf sich zukommen lassen,
… die Tür öffnen, wenn du vor ihr stehst.

Mit diesem Brief verabschiede ich mich aus dem Roten 
Kreuz Landsberg: Nach 32 Jahren in der Funktion als 
Geschäftsführer blicke ich dankend zurück auf die-
ses Leben in Fülle und freue mich auf die intensiven 
Herbstfarben meiner „Nachberufszeit“.
Was ich zurücklassen muss, war nicht umsonst. Ich 
halte nicht mehr fest, was vor Kurzem noch wichtig 
war; damit kann Neues entstehen. So darf ich mich 
freuen, so darf ich genießen und danken für eine rei-
che Ernte, die ich gerne mit anderen teile.

Das Sonnenlicht möge immer auf deinem Fenstersims 
schimmern und die gute Hand eines Freundes möge 
dir immer nahe sein: Gott möge dir dein Herz erfüllen 
und dich mit Freude ermuntern….
…diese meine Wünsche kommen von Herzen!

Ihr
Anton Huber
Kreisgeschäftsführer
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Einladung aller Mitglieder (auch neue Mitglieder!) zur

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Am Mittwoch, 5. Januar 2011 im Sportheim (Ammerseestr. 10) in Lengenfeld

Beginn: 20.00 Uhr mit folgender

Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Gedenken an die Verstorbenen
 3.  Verlesen des Protokolls von 2010
 4.  Bericht des 1. Vorstandes mit Ehrungen
 5.  Bericht der Spiel- und Abteilungsleiter
 6.  Bericht des 1. Kassiers und der Kassenprüfer
 7.  Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Neuwahlen
 9.  Festlegung Jahresbeiträge 2011
 10.  Wünsche und Anträge 
 11.  Vorschau auf 2011

Der Sportverein Lengenfeld bedankt sich bei allen Vereinsmitgliedern, Zuschauer, Firmen und Gönnern des 
SVL recht herzlich und wünscht allen „Frohe Weihnachten“ und ein Gesundes und Erfolgreiches 2011.
Besonders bedanken wir uns bei den Firmen, die durch die finanzielle Unterstützung die Bandenwerbung 
am Sportplatz und die Stadionzeitung „Anstoß“ ermöglichen. 

 Manfred Rehm        Roland Höflmair 
 Schriftführer         1. Vorstand

*****************************
Einladung aller Mitglieder (auch Neumitglieder) zur 

Jahreshauptversammlung des Fördervereins SV Lengenfeld

Ort:   Vereinsheim SV L
Datum:  Mittwoch, 5.1.2011
Beginn:   19:00 Uhr
Tagesordnung:  1. Begrüßung 
   2. Bericht 1. Vorstand 
   3. Bericht 1. Kassier 
   4. Entlastung der Vorstandschaft
   5. Neuwahlen
   6. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
   7. Ausblick auf 2011

Über zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen!

Nachruf 
wir trauern um unser Gründungsmitglied und Ehrenmitglied 

Michael Ruile
Er war am 18.12.1960 bei der Gründung des SV Lengenfeld beteiligt 

und wurde für seine Verdienste am 14.9.1992 zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir verlieren ein Ehrenmitglied, das die Geselligkeit immer gefördert hat und 
besonders die Jugend zur Erhaltung von Brauchtum und Tradition persönlich angesprochen hat. 

Manchmal gab er auch für die Mannschaft „Freibier“ aus, egal wie die sportlichen Ergebnisse ausgefallen waren.
In diesem Jahr wurde Michael Ruile für 50-Jährige Vereinstreue mit Gold vom BLSV und 

„Ehrengold“ vom SV Lengenfeld ausgezeichnet.
 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
 

Vorstandschaft, Spieler und Mitglieder SV Lengenfeld
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Zu unserem Faschingsnachmittag 
am 29. Januar 2011 
laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
recht herzlich in den Gasthof “Zum Hasen” in Lengenfeld ein.

Beginn: 13.30 Uhr
Eintritt: 1,50 Euro

Unser Nachmittag steht unter dem Motto „Hochzeit“. 
Wir freuen uns auf Braut und Bräutigam, Pfarrer, Gäste, Musikanten...

Lustige Einlagen sind herzlich willkommen.

Der Alleinunterhalter Siegfried Socher wird uns musikalisch begleiten. 
Lassen sie uns das Tanzbein schwingen und ein paar unbeschwerte Stunden genießen.

Auf ihr Kommen freut sich 
die Vorstandschaft

Einladung zum 

Faschingskränzchen

Radlfreunde bringen Bewegung in den Alltag

Radfahren ist gesund und macht 
Spaß! Ganz besonders, wenn man, 
wie mit den Radlfreunden Pürgen, in 
angenehmer  Gesellschaft durch un-
sere abwechslungsreiche Landschaft 
strampelt. Das gut ausgebaute Rad-
wegnetz zwischen Lech und Ammer-
see und entlang des Lechrains lädt 
förmlich dazu ein, das Auto stehen zu 
lassen und sich auf seinen Drahtesel zu 
schwingen.  Zumindest jeden zweiten 
Samstagnachmittag, wenn die Aus-
fahrt mit den Radlfreunden stattfindet.  
Wie in den letzten Jahren haben sich 
die beiden Tourenleiter, Erwin Leist-
le und Hans Bayerl schöne und kurz-
weilige Samstagsnachmittgastouren 
ausgedacht, um mit den Radbegeis-
terten Mitbürgern den Landkreis und 
angrenzende Gebiete zu erkunden. 
Trotz des unbeständigen Sommer-
wetters konnten von Mai bis Oktober 
zehn Genusstouren gefahren werden. 

Erwin Leiste hat darüber genau Buch 
geführt: Zwischen 27 und 40 Kilome-
ter sind die Pürgener Radler unterwegs 
gewesen und haben dabei insgesamt 

333 Kilometer zurückgelegt. Das mag 
manchem nicht viel erscheinen, aber 
neben den sportlichen und gesundheit-
lichen Aspekten stehen bei den Touren 



01/2011     ´s Gmoa-Blattl      15

 
 
 
 
 
 

 
am 22.01.2011 
um 20.00 Uhr 

im Sportheim Stoffen. 
 

Es spielen die „Highlights“! 
 
Prämiert werden die beste Einzel- und die beste 

Gruppenmaskierung! 
 

Eintritt: 6€ 
 
Die Festgemeinschaft Stoffen hofft auf zahlreiches 

Erscheinen!!! 

auch die Geselligkeit und die Pflege 
der Gemeinschaft im Blickpunkt. Die 
Ausfahrten sind so ausgelegt, dass 
Radler jeden Alters ohne Überanstren-
gung teilnehmen können. Insgesamt 
haben sich in dieser Saison 136 rad-
begeisterte aus allen Ortsteilen und 
benachbarten Gemeinden am Bürger-
haus eingefunden. In der Spitze waren 
es 25 Teilnehmer. Von Pürgen aus ging 
es in alle Himmelsrichtungen. Immer 
beliebt, die Ausfahrten Richtung Sü-
den, wo der Kalvarienberg bei Rott 
oder der Wurzberg  in Reichling, der 
„Balkon Oberbayerns“, den Blick über 
die Lechauen bis zu den Alpen freigibt. 
Nicht weniger schön, die Touren über 
den Lech, hinüber ins Schwäbische bis 
zur Singgoldquelle oder  östlich bis hi-
nunter an den Ammersee. Die nördli-
chen Schleifen führen nicht nur wegen 
des schönen Biergartens immer wieder 
über Kaltenberg. Biergarten ist übri-
gens ein wichtiger Gesichtspunkt. Wo 
sonst kann man gemütlicher bei einem 
kühlen Weißbier und einer Brotzeit 

vom Alltagsstress entspannen und net-
te Unterhaltungen führen. Und bei je-
der Tour ist eine Rast unter schattigen 
Kastanien  eingeplant. Der Biergarten 
in Kaltenberg wurde schon genannt, 
aber auch beim Tschinkl in Oberber-
gen sitze man gut, die selbstgebacke-
nen Kuchen „Zum Alten Wirt“ in Thai-
ning haben schon Berühmtheit erlangt. 
Auch beim Brunnenwirt in Ellighofen, 
im Kastanienhof in Pflugdorf, beim 
Hasen in Lengenfeld oder ein Abste-
cher zur Windachsee-Alm, wenn die 
Gesellschaft passt, ist es überall ge-
mütlich. Kurzum, unsere beiden Tou-
renleiter haben wieder abwechslungs-
reiche Ausflüge organisiert und haben 
dabei immer wieder eine angenehme 
Überraschung in der Hinterhand. Wir 
freuen uns also schon auf das nächste 
Frühjahr, wenn es wieder heißt: „Ge-
nussradeln mit den Radlfreunden Pür-
gen“.

Walter Herzog

Achtung!

Aus den Reihen der Radlfreunde 
wurde der Wunsch laut, in den 
Wintermonaten einen regelmä-
ßigen Stammtisch einzurichten. 
Was soll es bringen? - Gemütlich 
beinander sitzen, die ein oder an-
dere Geschichte aufwärmen, sich 
in geselliger Runde zwanglos un-
terhalten und schon mal Pläne für 
die neue Radlsaison schmieden – 
wir treffen uns also am Donners-
tag, 13. Januar 2011 um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus Pürgen und 
wollen, wenn das Angebot ange-
nommen wird, den Stammtisch 
dann jeden zweiten Donnerstag 
im Monat abhalten.
Nähere Informationen gibt es bei 
Johann Drexel, Tel.: 1257 oder – 
einfach kommen!
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Telefonnummern
im Ortsnetz Pürgen 

(Vorwahl 08196):

Gesundheitsdienste:
Prakt. Arzt: Dr. Schwalbach/ 
Dr. Hendler .....................................7100
Zahnärztin: Evelin Rink ..............934151
Logopädische Praxis: 
Susanne Lehmann .....................934884
Fußpflegepraxis Burdulis, Pürgen ..1418
Fußpflegepraxis Wimmer, 
Lengenfeld .................................999071
Heilpraktiker Nassall Klaus-Dieter..1333
Naturheilpraxis 
Teichmann-Klitzner...........7429+999498
Heilpraktikerin Petra Vogler......93 14 84

Kirchliche u. 
seelsorgerische Dienste:
Pfarrer Mag. Guido Keller ................552
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Diakon Florian Kopp(Sprz. n.V,) .998033
Gemeindereferent Franz Lehner ......275
Sprechzeit: Do. 11.00 -12.00 Uhr
Pfarramt PG Stoffen, Fr. Götz ..........552
Öffnungszeiten: 
Di 16 -19 Uhr, Do 10.00 -11.30 Uhr
eMail: pg.stoffen@bistum-augsburg.de

Feuerwehren 
(im Notfall immer die 112 rufen!!!):
Pürgen
  1.Kommandant, Herr Folk ..............371
  2.Kommandant, Herr Karches 930 936
Lengenfeld
  1. Kommandant, Herr Straus ..930 693
  2. Kommandant, 
      Herr Gröbmüller ..................934 587
Stoffen
  1.Kommandant, Herr Häringer .....1667
  2.Kommandant, Herr Häring ...998 885
Ummendorf
  1.Kommandant, Herr Siedler ..934 250
  2.Kommandant, Herr Schmid ...............

Erziehungseinrichtungen:
Grundschule Lengenfeld ..................363
„Haus für Kinder“ Lengenfeld ...........558

Gastronomie:
Bürgerhaus Pürgen ...................998 633
Bürgerheim Ummendorf .................1389
Gasth. „Zum Hasen“ Leng.......... 931155
Sportheim Lengenfeld. ...................1772
Sportheim Stoffen ............................321

Vereine und 
Organisationen:

Jahres-
Terminplanung 2011

ist auf www.puergen.de
abrufbar unter 

Vereine --> Termine

IMPRESSUM:

Herausgeber:
Gemeinde Pürgen

Redaktion:
eMail: Gmoa-Blattl @ puergen.de
Günther Staib, 
Kaspar-Weber-Str. 5, 86929 Penzing, 
Tel. 08191/9731989, Fax 08191/ 9731693,
eMail: guenthy @ t-online.de
Walter Herzog, 
Am Thalhofer Weg 11, 86932 Pürgen
Tel. 08196/1227, 
eMail: walter53.herzog @ t-online.de

Druck:
EOS-VERLAG, Erzabtei St. Ottilien, 
86941 Sankt Ottilien
Telefon: 08193 71 700, Fax: 08193 71 709
eMail: info @ eos-druck.de

´s Gmoa-Blattl erscheint Anfang des Monats und 
wird kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Pürgen verteilt.
Redaktionsschluss ist jeweils der 20. des Vormo-
nats.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen 
nicht die Meinung von Herausgeber und Redaktion 
wiedergeben.

Der FC Stoffen sucht für seine
Vereinsgaststätte

(ca. 80 Plätze + Saal)
ab sofort einen neuen

Pächter
FC Stoffen, Sportplatzstr. 24,

86932 Pürgen
Tel. Nr. 0171/3798489
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Veranstaltungen
Tag Datum Zeit Wer? Was? Wo?                                            
Samstag 01.01.2011 13:00 Blaskapelle Lechrain Neujahranspielen Pürgen
Samstag 01.01.2011 13:30 Blaskapelle Lechrain Neujahranspielen Ummendorf
Samstag 01.01.2011 14:30 Blaskapelle Lechrain Neujahranspielen Stoffen 
Samstag 01.01.2011 15:00 Blaskapelle Lechrain Neujahranspielen Lengenfeld
Sonntag 02.01.2011 16:00 MGV Liederkranz Pürgen e.V. / CVL Weihnachtskonzert Hl. Engel Landsberg
Mittwoch 05.01.2011 19:00 Förderverein SV Lengenfeld  Generalversammlung Sportheim SVL
Mittwoch 05.01.2011 20:00 SV Lengenfeld  Generalversammlung Sportheim SVL
Donnerstag 06.01.2011 08:45 MGV Liederkranz Pürgen e.V. Festgottesdienst mit Männerchor Pürgen
Freitag 07.01.2011 18:30 Schützenverein „Edelweiß“ Stoffen Strohschießen Jugend Sportheim Stoffen
Freitag 07.01.2011 20:00 Schützenverein „Edelweiß“ Stoffen Strohschießen Sportheim Stoffen
Donnerstag 13.01.2011 19:30 Frauenkreis Ummendorf Stammtisch Bürgerheim Ummendorf
Samstag 15.01.2011 10:00 Bürgerverein Ummendorf Altpapiersammlung Wertstoffsammelstelle
Freitag 21.01.2011 18:30 Schützenverein „Gut Schuß“ Jugendversammlung Schützenheim Pürgen
Freitag 21.01.2011 20:00 Schützenverein „Gut Schuß“ Generalversammlung KGZ
Samstag 22.01.2011 19:30 Stoffener Vereine Ball der Vereine Sportheim Stoffen
Sonntag 23.01.2011 10:00 Schützenverein „Gut Schuß“ Messe f. d. verstorbenen Mitglieder Pfarrkirche Pürgen
Donnerstag 27.01.2011 19:30 Feuerwehrverein Lengenfeld Stoßbuttlabend Feuerwehrhaus Lengenfeld
Freitag 28.01.2011 19:00 Schützenverein „Edelweiß“ Stoffen Jugendversammlung Sportheim Stoffen
Freitag 28.01.2011 20:00 Schützenverein „Edelweiß“ Stoffen Generalversammlung Sportheim Stoffen
Samstag 29.01.2011 13:30 Frauenkreis Lengenfeld Faschingskränzchen Gasthof Zum Hasen
Donnerstag 03.02.2011 19:30 Frauenkreis Ummendorf Stammtisch Bürgerheim Ummendorf
Samstag 05.02.2011 10:00 Automobilclub Altpapiersammlung Wertstoffsammelstelle
Samstag 05.02.2011 20:00 Trachtenverein Stoffen Vereinsversammlung Sportheim Stoffen
Sonntag 06.02.2011 18:00 Blaskapelle Lechrain Kirchenkonzert Pürgen
Freitag 11.02.2011 19:30 Dorfjugend Lengenfeld Generalversammlung Gasthof zum Hasen
Samstag 12.02.2011 13:30 Frauenkreis Ummendorf Jahreshauptversammlung/Fasching Bürgerhem Ummendorf

Notrufe und andere wichtige Telefonnummern
Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr  ..............................................112
Polizeinotruf .................................................................................... 110
Ärztlicher Notdienst, Apothekennotdienst ................. 0180/ 5 19 12 12
Gift-Notrufzentrale München  ............................................089/ 1 92 40
Sucht-Hotline  ..................................................................089/ 28 28 22
Krankenhaus Landsberg ...................................................08191/ 3330
Polizeiinspektion Landsberg ............................................08191/ 932-0
Landratsamt Landsberg ...................................................08191/ 129-0
Städt. Werke - Wasserwerk (Notruf 0172 / 8218300) .....08191/ 94780
LEW Netzservice GmbH, Betriebsstelle Landsberg ........08191/293-31
Frauennotruf (Hilfe für Frauen und Mädchen) .................08191/ 47474
Telefonseelsorge ..................... kath. 0800/ 1110222, ev. 0800/1110111
Kinder- u. Jugendtelefon ............................................... 0800/ 1110333
Trauertelefon Diözese Augsburg ...................................0821/ 3497349

1. Bürgermeister der Gemeinde Pürgen ......................08196/ 9301-14
1. Bürgermeister Flüß (privat) ...........................................08196/ 7294

Öffnungszeiten:
Post-Service, Landsberger Str. 19, 
Pürgen:
Montag - Mittwoch ..... 18.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag, Freitag .. 18.00 - 20.00 Uhr
Samstag .................... 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffsammelstellen:
Pürgen, am Kreisbauhof:
Mittwoch .................... 17.00 - 18.00 Uhr
Freitag ....................... 16.00 - 17.00 Uhr
Samstag .................... 10.00 - 12.00 Uhr
Lengenfeld, Am Gewerbering 6 
(Lagerplatz Bauhof):
Samstag .................... 10:00 - 11.00 Uhr
Ummendorf, 
Landsberger Str./ Ortsausgang:
Dienstag .................... 16.00 - 17.00 Uhr
Samstag .................... 10:00 - 12.00 Uhr
Fa. Stampfl, Am Kornfeld 6, Pürgen:
Montag - Freitag ........ 08.00 - 17.00 Uhr
Samstag .................... 08.00 - 13.00 Uhr
Anlieferung von 
• Bauschutt
• Metallen und Schrott
• Altholz
• Elektrogeräte
• Papier, Pappe, Kartonagen
• gemischte Abfälle zur Verwertung
• weitere Abfälle auf Anfrage 
Tel. 08196-934070

Papiersammlung
der Vereine 

am Samstag, 08. Januar 2011

Das neue Kreisheimatbuch ist erschienen und 
ab sofort im Buchhandel erhältlich – ISBN: 978-3-8306-7437-5.

Bei Beiträge für die Gemeinde Pürgen mit den Ortsteilen Lengenfeld, Stoffen 
und Ummendorf wurden aus redaktionellen Gründen stark gekürzt. 
Die Redaktion des `s Gmoa Blattl plant, diese Beiträge in einer Sonderausgabe 
in ungekürzter Form zu veröffentlichen.
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Als Heilpraktikerin betrachte ich den 
Menschen als Einheit von Körper, 
Geist und Seele. Mein Therapieansatz 
richtet sich also nicht nur auf einzelne 
Krankheitssymptome, sondern spricht 
den Menschen in seiner Gesamtheit 
an. Aus dieser ganzheitlichen Betrach-
tungsweise entwickeln sich in Zusam-
menarbeit mit dem Patienten unter der 
Einbeziehung/Mitbetrachtung seines 
Lebensumfeldes Therapievorschläge 
zur Förderung des Heilungsprozes-
ses. Dabei setze ich als Behandlungs-
schwerpunkte auf die
• Selbstorganisatorische Hypnose,
 über die Sie den Zugang zu Ihrem 

Unbewussten finden und wir damit 
dessen Können und Wissen sowie 
die Kreativität zur Heilung nutzen 
können.

• Die klassische Homöopathie, um 
die Lebenskraft zu stärken und die 
eigenen Heilungskräfte zu aktivie-
ren.

• auf die Wirbeltherapie nach Dorn,  
sowie die Breuß- und Schröpf-
massage zur  Lösung seelischer, 
energetischer und körperlicher Blo-
ckaden und vieler Probleme im Be-
wegungsapparat 

• Darüber hinaus biete ich eine ganz-
heitliche psychologische Bera-
tung und Betreuung.

Meine Ausbildung zur Heilpraktikerin 
habe ich am Zentrum für Naturheil-
kunde und Homöopathie in Kempten 
absolviert. Dort habe ich auch die 
Klassische Homöopathie erlernt und 
zusätzlich dazu regelmäßig Fortbildun-
gen auf  der Grundlage der Samuel-
Hahnemann-Schule in Berlin besucht. 
Über das Zentrum für angewandte 
Hypnose in Gau-Algesheim habe ich 
die Lösungsorientierte Hypnose erlernt 
und halte mein Wissen mit Weiterbil-
dungsseminaren auf aktuellem Stand.

Der Weg zu Ihren 
inneren Stärken

Für einen 
ersten Kon-
takt können 
Sie mich gern 
anrufen:

Praxis für 
ganzheitliches 
Heilen
Liane Pohl
Heilpraktikerin
Am Thalhoferweg 22
86932 Pürgen
Telefon: 08196-998747
E-Mail: LianePohl@gmx.de

Örtliches Gewerbe stellt sich vor:

In dieser Rubrik können auch Sie ihren Gewerbebetrieb vorstellen!

Örtliches Gewerbe und Betriebe haben hier die Möglichkeit, ihren Betrieb vorzu-
stellen. Da wir im Augenblick unser Blatt frei von Werbung halten wollen, sollte 
Ihre Vorstellung mehr der Form eines Firmenportraits entsprechen, als einer rei-
nen Werbeannonce.

Senden Sie Ihren Entwurf am besten per eMail an die Redaktion.
Fragen klären oder nähere Absprachen treffen können Sie auch telefonisch mit 
einem Redaktionsmitglied. (Tel. Nr. u. Adr. im Impressum)
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Ein Verein für Landsberg und weiterer Umgebung bietet 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ bei Osteoporose

Im September 2008 wurde der Grund-
stein für den Osteoporose-Selbsthilfe 
e.V. (Landsberg und Landsberg Land) 
in Stoffen mit sieben Mitgliedern ge-
setzt. Heute sind wir 36 Mitglieder und 
der Bedarf an unserem Verein wächst. 
Wie der Name des Vereins es schon 
verrät, wird sich hier mit der schlei-
chenden und schmerzlos beginnenden 
später sehr ernsthaft bösartigen Os-
teoporose (Knochenschwund) ausei-
nandergesetzt. Die Ursachen für Os-
teoporose sind vielseitig. Es können 
Frauen (nach der Menopause) und 
auch Männer (Ü-50) oder Patienten die 
über mehrere Jahre Medikamente z.B. 
Cortison-Präparate einnehmen, betrof-
fen sein. Ist die Krankheit erst einmal 
vom Facharzt festgestellt (z.B. durch 
Knochendichtemessung durch Scree-
ning o.a.), ist dringender Handlungs-
bedarf von Nöten. Die schwachen 
und anfälligen Knochen schmerzen. 
Erhöhte Knochenbruchgefahr, Wirbel-
körpereinbrüche, Angst vor Sturz, da-
durch erzwungene Bewegungsarmut, 
dadurch weitere Herabsetzung der me-
chanischen Belastbarkeit und schließ-
lich fortschreitende Immobilisation, 
das alles gilt es aufzuhalten. 
Und die Osteoporose ist aufzuhalten. 
Dabei sind vier Eckpfeiler von äußers-
ter Wichtigkeit: 1. Bewegung, 2. rich-
tige Ernährung, 3. konsequente Medi-
kamenteneinnahme und nicht zuletzt 
4. eine bewusste Einstellung zu dieser 
Krankheit, das Akzeptieren dieser. 
Hier will der Selbsthilfeverein Hilfe-
stellung leisten. Er versteht sich als 
verlängerter Arm der Arztpraxis, da 
man sich hier untereinander, also in der 
Gemeinschaft, besser austauschen und 
die Krankheit besser verstehen kann; 
also die herabgesetzte Lebensqualität 
wieder verbessern kann.
Anstoß für die Gründung des Selbst-
hilfe-Vereins war eine Veranstaltung 
2008 im Landratsamt Landsberg, wo 
Prof. Dr. med. Reiner Bartl und Dr. 
med. Hans-Joachim Baumgartl einen 
Vortrag über Osteoporose hielt. Der 
Saal war sehr gut besucht, also lag in 
der Landsberger Bevölkerung großer 
Bedarf vor. Ein von dieser Krankheit 
selbst Betroffener, Rüdiger Schütze, 
Vereinsvorsitzender des Osteoporose-
Selbsthilfe e.V., war Gast dieser Veran-
staltung. Aus Mangel einer Selbsthilfe-
gruppe in und um Landsberg gründete 
er einen Osteoporose-Selbsthilfe-Ver-
ein unter der Schirmherrschaft von Dr. 
Hans-Joachim Baumgartl (u.a. Osteo-
loge in Landsberg). Der Verein hat sich 
die Erreichbarkeit aller Betroffenen 
zum Ziel gesetzt hat. Das Motto: „Hil-
fe zur Selbsthilfe“; hört sich vielleicht 

langweilig an, ist es aber keineswegs. 
Er informiert und berät Betroffene und 
Interessierte und fördert somit Selbst-
ständigkeit und Eigeninitiative. 
Hier setzen sich Selbstbetroffene zu-
sammen und treffen sich seitdem jeden 
zweiten Donnerstag im Monat zum 
Info-Abend. Es wird der Umgang mit 
dieser Knochen-Stoffwechselkrank-
heit diskutiert und Erfahrung ausge-
tauscht. Auch werden hier nicht nur 
schlaue Ratschläge verteilt. Es wird 
individuell und gefühlvoll auf  jeden 
Einzelnen sein Anliegen eingegangen. 
Dass es hier nicht immer krankhaft-
ernst zugeht, aber ernst genug um je-
den einzelnen zu helfen, versteht sich 
von selbst. 
Die vereinseigene Osteoporose-Sport-
gruppe unter der Leitung von Übungs-
leiterin Petra Schneider trifft sich jede 
Woche Mittwoch und Freitag zum lo-
ckeren Training (wird von den Kassen 
bezahlt, da unsere Reha-Sportgruppe 
anerkannt ist). Patienten mit einem 
Rezept für Reha-Sport, welches vom 
behandelnden Arzt in der Regel für 50 
Einheiten ausgestellt wird, brauchen 
also nichts dazu zahlen, auch keine 
Selbstbeteiligung, da der Verein mit 
den Krankenkassen direkt abrechnet. 
Der Freitags-Termin findet, Dank der 
Klinikleitung, im Klinikum Landsberg 
im Trainingsraum der Physikalischen 
Abteilung von 16.45 Uhr bis 17.45 
Uhr statt. Mittwochs findet unser Os-
teoporose-Reha-Sport in der AOK-
Landsberg (Waitzinger Wiese 1, Gym-
nastikraum) von 11.00 bis 12.00 Uhr 
statt. Da Bewegung immer noch die 
beste Medizin gerade und nicht nur bei 
Osteoporose ist, wird hier Anleitung 
zum Nachmachen für zu Hause ver-

mittelt. Auch hier hat der Spaßfaktor 
bei uns, trotz der Ernsthaftigkeit, ei-
nen hohen Stellenwert. Auch das Alter 
der Mitglieder oder der Schweregrad 
der Osteoporose spielt überhaupt kei-
ne Rolle. Hier ist jeder willkommen, 
hier wird jedem geholfen – „Hilfe zur 
Selbsthilfe“. 
Ganz wichtig: Selbstverständlich sind 
auch Behinderte, auch mit deren An-
gehörigen, egal welchen GdB, auch im 
Rollstuhl, herzlich willkommen. Unser 
Verein, mit der speziell ausgebildeten 
Übungsleiterin, ist für alle offen.
Auch für andere Aktivitäten, wie kur-
ze Ausflüge, Grillabende, Vorträge 
von fachspezifischen Referenten u.a. 
ist in unserem Vereinsleben gesorgt. 
Versicherungstechnisch sind wir für 
alle den Verein betreffende Aktivitäten 
durch eine Unfall- und Haftpflicht-
versicherung für jedes Mitglied beim 
BSV-Bayern abgesichert und hoffen, 
dass wir diese Versicherung niemals in 
Anspruch nehmen müssen.
Da wir uns fast ausschließlich durch 
Spendengelder finanzieren, sind wir 
um die Existenz des Selbsthilfezen-
trums in München und dessen Run-
den Tisch sehr froh. Ohne diese sehr 
wertvolle Institution wäre eine funkti-
onierende Selbsthilfetätigkeit in einem 
eigenständigen gemeinnützigen Verein 
und in der Selbsthilfegruppe, gerade 
in der heutigen schwierigen Zeit, fast 
unmöglich. 

Für weitere Informationen steht Herr 
Rüdiger Schütze (Tel., AB, Fax 08196-
934996 oder osv-landsberg@gmx.de 
) oder Petra Schneider (Tel. 08191-
64503) gerne zur Verfügung. 
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Neues aus der GrundschuleSchutz für den Schulweg

Sie ist leuchtend gelb, hat auffällige 
Streifen in Signalfarben und zusätzlich 
jede Menge reflektierende Aufdrucke. 
Und sie hat eine coole Kapuze. 
Die neu entwickelte Sicherheitswes-
te des ADAC für Schulanfänger kam 
jetzt kostenlos an unsere Schule und 
wurde an die ABC-Schützen verteilt. 
Die Schule hat zwar schon im Septem-
ber begonnen, doch jetzt ist die Zeit, da 
Nebel und Dunkelheit auf dem Schul-
weg herrschen. 

Diese Sicherheitsweste hat nicht nur 
ein kindgerechtes, attraktives Design 
sondern auch eine variabel verwend-
bare Einheitsgröße. Außerdem wurde 
auf eine absolute Schadstoffreinheit 
geachtet. Zusätzlich wurden die zwei 
Figuren der „Verkehrsdetektive“ ent-
wickelt, die als kluge Spürnasen die 
Kinder sicher durch den Verkehr leiten. 
Felix und Frieda sind auf der Rücksei-
te der Weste abgedruckt.
 
Diese Aktion hat einen bedrückenden 
Hintergrund: Mehr als 30000 Kinder 
kommen jährlich auf Deutschlands 
Straßen zu Schaden. Das liegt daran, 
dass die Kleinen im Straßenverkehr 

noch völlig unerfahren sind. Auf Un-
vorhergesehenes reagieren sie drei mal 
langsamer als Erwachsene. Geräusche 
können sie nicht richtig orten. Ihr Ge-
sichtsfeld ist noch so eingeschränkt, 
dass sie seitlich herannahende Gefah-
ren nicht sofort wahrnehmen. Zugleich 
sind Sechsjährige oft durch Mitschüler 

abgelenkt. 
Umso wichtiger ist es, dass sie von 
allen anderen Verkehrsteilnehmern zu 
jeder Tageszeit gut zu sehen sind. Die 
Sicherheitsweste macht es möglich. 
Kleine Westenträger sind bei Dunkel-
heit 150 Meter weit zu sehen, fünf mal 
weiter als dunkel gekleidete Kinder! 

´s Gmoa-Blattl 
gibt es auch online  auf 
www.puergen.de 

Ihre Beiträge bitte an Gmoa-Blattl@puergen.de 


